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Zürich 1907 XXXHLJahrgang N? 9. 8 März

Illustriertes humoristisch -satirisches Wochenblatt
>> Redaktion und Verlag : J. F. Boscovits. <¦<

Expedition : Waldmannstrasse 4. *~~~ Bucüdruckerei W. Steffen.

Brsoheint joden Samstag. ->~ Abonnementsbedingungen. Briefe ^ &elder franko.
.».

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 8. für
6 Monate Fr. 5. SO, für 12 Monate Fr. lO; für alle Staaten des Weltpostvereins: Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 18. 50.
Einzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild 50 Cts.

IllSerate per kleingespaltene Petitzeile: Schweiz 30 Cts., Ausland 50 Cts. Reklamen per Petitzeile 1 Fr.
Aufträge befördern alle Annoncen-Agenturen.

Das Rlagclkd von den verhungerten Hirschen im Prättigan.

in Rudel Hirsche kämpft mit Rot
Im tiefen Walde durch den Schnee;
flehl nirgends bietet ihm sieb Brot

Und hungern müssen Hirsch und Reh.

Verschneit sind weithin Berg und Cal,
Kein einz'ger Ausweg scheint zu sein
Aus all des üJinters not und Qual
Im hohen, beil'gen Bergeshain.

Da blitzt im Cal ein Cicbtlein auf,
Doch wie sie müb'n sieb durch den Schnee,
Versinken sie mit Ceib und Cauf
iind drüber stürmen ÜJind und Ueb.

Kein Jäger half dem edlen uJild

Zur Rettung vor dem Hungertod,
Obscbon Hubertus auf den Schild

s schrieb als oberstes Gebot.

Bei Gott! s'ist eine Schmach und Schand

lüie elend es zu Grunde geht,
Und niemand weit im Scbweizerland

Dies Trauerspiel im uJald versteht.

uJie freut man sich am edlen uJild

fluf einer schönen Bergestour,
Wenn seinen Durst am Born es stillt,
Im hoben Dome der rlatur.

Drum lasst zur strengen Winterszeit
Das edle Wild nicht hungern geb'n!
Bald durch des Waldes insamkeit
Die ersten Frühlingslüfte weh'n.

Das muss kein rechter Jäger sein

Der nicht mit hilfbereitem Arm
Bis in den holden Cenz hinein

£s liebreich schützt vor Hot und Harm.

rnst meyer-Ceibstadt.
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va; i^lageliea von den vechungemn Kirschen im k»Migs«.

in kîuàel Kirsche kämpft mit Not
Im tiefen Aalàe âurck àen Lcknee;
Hchl nirgenàs bietet ibm sick Krot

llnà kungern müssen tiirsck unà Kek.

Versàeit sinà weitkin Kerg unà liai,
Kein eà'ger Ausweg scheint 2u sein
Hus al! àes Ainters Not unà Quai
Im koken, keil'gen Kergeskain.

Da blit2t im l^al ein Lichtlein auf,
Doch à sie mük'n sich àurck àen Scknee,
Versinken sie mit Leib unà Lauf
îlnà àrûber stürmen Ainà unà Aek.

Kein Jäger Kai, àem eàien Ailà
?ur lîettung vor àem Hungertoà.
Obschon Hubertus auf àen Sckilà
Cs schrieb ais oberstes lZebot.

Kei Sott! s'ist eine Zchmsck unà Lcksnà

Aie eienà es 2U Cirunàe gekt,
llnà niemsnâ weit im Schwàrisnà
vies Ursuerspie! im Aalà verstekt.

Aie freut man sich am eàien Ailà
Auf einer schönen Kergestour,
Aenn seinen Durst am Korn es stillt,
Im koken Dome àer Natur.

vrum lasst ?ur strengen Aintersni't
vas eàle Ailà nicht kungern gek'n!
Kalà àurck àes Aaiàes Einsamkeit

vie ersten frükiingsiüfte vvek'n.

vas muss kein rechter Jäger sein

ver nicht mit küfbereitem Arm
Kis in àen kolàen Len2 kinein
Cs liebreich sckàt vor Not unà stsrm.

Lrnst Mever-Leibstscit.
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